Einführung
1. Entstehung - Idee

Die Schul- und Berufswahlvorbereitung ist ein gemeinsames Anliegen des Amtes für Ausbildungs- und Berufsberatung, des Pädagogischen Institutes und des Schulamtes. In der praktischen Umsetzung dieser Zusammenarbeit wurde die Fülle von Materialien der verschiedensten Institutionen als Erschwernis empfunden. Der Wunsch nach Erstellung einer Materialiensammlung, zu welcher alle Beteiligten einen Bezug haben, war Anlass für die Einsetzung einer Arbeitsgruppe. Die vorhandenen Materialien sollten gesichtet und didaktische Anregungen erarbeitet werden.
2. Projektgruppe „Orientierungskoffer“

Dieses Gemeinschaftsprojekt haben Rolanda Tschugguel, Alexa Seebacher und Karl Bernhart (Berufsberatung); Astrid Freienstein und Eleonora Gufler (Pädagogisches Institut); Petra Tschenett, Hermann Rogger, Ingrid Weitlaner und Juliane Stocker (Lehrpersonen Mittelschule) sowie Erica Fassa (Deutsches Schulamt) verwirklicht.
3. Zielsetzung

· Die Schul- und Berufswahlvorbereitung an den Schulen zu unterstützen und sie von der 1. bis zur 3. Klasse in möglichst allen Fächern zu verankern. 
· Den Koordinatoren und Lehrpersonen der Mittelschulen einen Überblick zu geben über Materialien, Literatur und Umsetzungsmöglichkeiten in der Schul- und Berufswahlvorbereitung.
4. Anwendung
Wir empfehlen, dass der Koordinator/die Koordinatorin für den Bereich Orientierung Ansprechperson und verantwortlich für den Orientierungskoffer an der Schule ist. Das bedeutet, er/sie informiert das Kollegium über die Inhalte des Koffers
 und gibt der Arbeitsgruppe am PI eine Rückmeldung über den Einsatz des Koffers an der Schule
.

Ausgehend von der eigenen Klasse wählen die Lehrpersonen passende Themen, Inhalte und Materialien. 

Bei der Auswahl und Planung ist darauf zu achten, dass geklärt wird, wer, was, wann und wie im Unterricht umsetzt. Es empfiehlt sich ein sparsamer und bewusster Umgang mit den Materialien.
Vertiefungsmöglichkeiten bieten sich im Wahlpflichtbereich an oder als Projekt.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in den Pädagogischen Beratungszentren und die Berufsberatung zur Verfügung.
� Siehe bereitgestellte PPT


� Rückmeldebogen wird im Frühjahr 2009 zugeschickt





